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Heiß begehrte Grundstücke
nur zu einem aktuellen Zeit-
punkt und dann natürlich
mit konkreten Zahlen und
Fakten über die Stadtent-
wicklung verhandelt wer-
den,“ erläutert Friedrich Rot-
haar auf Anfrage der MZ.

Eine weitere, gar nicht so
selten genutzte Alternative
für Neubauten sind Baulü-
cken.

In der jüngsten Sitzung des
Bau- und Vergabeausschusses
der Stadt Meinerzhagen lag
beispielsweise ein entspre-
chender Bauantrag für eine
Lückenbebauung auf dem Sit-
zungstisch. Dabei handelte es
sich um ein Grundstück in
der Ortslage Grotmicke, ge-
nauer am Kastanienweg. Dort
könnte ein neues Gebäude
entstehen, allerdings nur,
wenn es sich in das Bild der
umgebenden Bebauung har-
monisch einfügt.

hörden im Sinne eines nicht
ausufernden Flächenver-
brauchs auf die tatsächlichen
Bedarfe.

Diese sind mit angedach-
ten Bereichen unter anderem
in Winzenberg oder Vorder-
hagen mehr als erreicht. Dass
zukünftig alle festgelegten
Bedarfsflächen realisiert wer-
den könnten, sieht man im
Rathaus indes eher nicht.
„Letztendlich kann darüber

und zwar durch Verlängerun-
gen des Siepener beziehungs-
weise des Reichenberger We-
ges.

Blickt man auf den städti-
schen Flächennutzungsplan,
so sind im Stadtgebiet noch
weitere, so genannte Reserve-
flächen für neue Wohnbe-
bauung vermerkt. Die Reali-
sierung liegt aber nicht allei-
ne in der Hand der Stadt, viel-
mehr achten die Aufsichtsbe-

auch schon vom Straßenaus-
bau im Endzustand, wird an
vielen weiteren Stellen ge-
baut. Sei es in vorhandenen
Lücken am Siepener Weg
oder am Jomendorfer oder
Reichenberger Weg.

So weist denn das Angebot
der Meinerzhagener Bauge-
sellschaft (MBG) im Zusam-
menhang mit dem Baugebiet
Werlsiepen derzeit auch nur
noch wenige Kaufoptionen
auf. Bekanntlich vermarktet
die MBG die baureifen Grund-
stücke. Die dafür notwendi-
gen Tiefbauarbeiten werden
durch die Stadt erledigt. Die
Kosten der Erschließung
übernimmt danach die MBG,
allerdings sind die dann in
den Kaufpreis eingerechnet.

Planungsrechtlich wären
in Werlsiepen in einem drit-
ten Bauabschnitt weitere
Baugrundstücke zu schaffen,

Die Flächenkapazitäten
des zweiten Bauabschnitts
in Werlsiepen sind nahezu
erschöpft. Dennoch hält
die Nachfrage nach Bau-
grundstücken an. Die
Meinerzhagener Bauge-
sellschaft vermarktete be-
reits neue Grundstücksflä-
chen in der Verlängerung
des Siepener Weges.

VON JOCHEN HELMECKE

Meinerzhagen – Wer den Be-
griff Bauboom plastisch vor
Augen gehalten bekommen
möchte, sollte sich zu einem
Rundgang im Baugebiet
Werlsiepen aufmachen. Ne-
ben den mittlerweile fertig-
gestellten Gebäuden am
Karlsbader Weg, dieser ist

In Vorderhagen bestünden gegebenenfalls gegenüberliegend der bestehenden Wohn-
bebauung in Richtung Ebbehalle Möglichkeiten für Neubauten.

Am Kastanienweg liegt im Moment noch diese Baulü-
cke. Sie wird aber wohl kurzum bebaut.

Vom Karlsbader Weg aus ist es gut zu erkennen. Sowohl der Reichenberger als auch der Siepener und der Jomendorfer Weg (von unten nach oben)
wurden verlängert und dementsprechend neue Grundstücke erschlossen. Diese sind fast schon wieder komplett belegt. FOTOS: HELMECKE

Bauleitplanung
Die unterste Ebene der Raumordnung auf Ebene der Gemein-
den wird als Bauleitplanung bezeichnet. Die Bauleitplanung ist
zweistufig und kennt die Planinstrumente Flächennutzungs-
plan und Bebauungsplan. Der Flächennutzungsplan weist die
grundsätzliche Nutzung von Flächen des Stadtgebietes aus. In
Bebauungsplänen werden daraus Detailplanungen für be-
stimmte Bereiche der Stadt für Projekte oder städtebauliche
Objekte entwickelt. jjh

Meinerzhagen – Die UWG
Meinerzhagen bereitet sich
auf die Kommunalwahl am
13. September vor und hat
sich im Vorfeld auf einen
Vorschlag für die Besetzung
der Wahlkreise zur Kom-
munalwahl und der Reser-

veliste verständigt. Das teilt
Vorsitzender Raimo Benger
mit. Diese Liste soll nun im
Rahmen der Mitgliederver-
sammlung am heutigen
Freitag, 6. März, ab 19 Uhr
im Hotel Hahnenbecke zur
Abstimmung gebracht wer-
den. Auf der Tagesordnung
steht außerdem die Bera-
tung über die Inhalte der
UWG zur Kommunalwahl.
Benger hofft auf möglichst
vollzählige Teilnahme der
Mitglieder, um die Be-
schlussfähigkeit sicherzu-
stellen. Verhinderte Wahl-
kreisbewerber sollten sich
bei Heidrun Fuchs unter
den Rufnummern 01 51/
28 21 21 29 oder 0 23 54/
55 68 melden.

UWG legt
Kandidaten
heute fest

Raimo Benger
UWG-Chef

Meinerzhagen – Am kom-
menden Sonntag treffen
sich die Wanderer der SGV-
Abteilung Meinerzhagen
um 13.30 Uhr auf dem Park-
platz hinter der Stadthalle
und fahren mit Privatautos
zur Güntenbecker Brücke.
Von dort führt wie am Don-
nerstag Adolf Müller die
Gruppe über Genkel und
durch das Fleiensiefener Tal
nach Börlinghausen. Nach
der Kaffeepause im Gasthof
an der Wupperquelle wan-
dert man über Beutringhau-
sen zurück. Gäste sind will-
kommen. Die nächste Bus-
fahrt zum Baden und/oder
Bummeln nach Bad Sassen-
dorf unternimmt die SGV-
Badegruppe am Mittwoch,
18. März. Wer mitfahren
möchte, sollte sich verbind-
lich bei Willi Müller, Tel.
0 23 54/30 71, anmelden.
Auch Nichtmitglieder sind
willkommen.

Wanderung und
Badefahrt

Meinerzhagen – Die geplante
Jahreshauptversammlung
des Kinderschützenvereins
SC Rotenstein Wiebelsaat
fällt am heutigen Freitag
aus. Neuer Termin ist am
Freitag, 3. April, ab 19 Uhr.
Die Versammlung findet im
Vereinsheim des SC Roten-
stein Wiebelsaat statt. Für
Rückfragen steht Schrift-
führerin Anja Müller bereit,
Tel. 01 51/52 40 02 31.

Versammlung
verschoben

Schmitt am
CDU-Telefon

Meinerzhagen – Der CDU-
Stadtverband Meinerzhagen
bietet am heutigen Freitag
die nächste Telefonsprech-
stunde an. Frank Schmitt
nimmt die Anliegen unter
Tel. 0 23 54/48 37 in der Zeit
von 17 bis 18 Uhr entgegen.
Schmitt ist als Ratsherr in fol-
genden Ausschüssen vertre-
ten: Familie, Jugend, Soziales
und Senioren, Kultur, Denk-
malschutz und Denkmalpfle-
ge, Bau- und Vergabeaus-
schuss, Schulausschuss,
Rechnungsprüfungs- und
Wahlprüfungsausschuss.

WOLL!?

Chia-Samen, Smoothies, Su-
per-Food und Co – wer auf
diese Verkaufswelle gesprun-
gen ist, macht als Hersteller
riesige Gewinne und lacht
sich ins Fäustchen. Wer das
Zeug hingegen in sich rein-
stopft, um sich vermeintlich
etwas Gutes zu tun, erreicht
praktisch nichts. Nicht weni-
ge Ernährungsfachleute sa-
gen deshalb auch: Alles
Quatsch und reine Fantasie
der Werbeindustrie. Egal, ob
ich einen Grünkohl aus dem
Sauerland mampfe, ein paar
Löffel Chia-Samen esse oder
Leinsamen mehr oder weni-
ger genieße – die Wirkung ist
nahezu gleich. Wirklich
wichtig sei Abwechslung.
Ganz besonders wichtig da-
bei wäre, dass man möglichst
wenige bis zur Unkenntlich-
keit verarbeitete Lebensmit-
tel verzehrt. Soll heißen: Den
Krempel aus Pappkarton, Do-
se, Plastiktopf oder auch in
Form von Pulver besser ver-
meiden. Und, mal Hand aufs
Herz, gibt es was Schöneres,
als frische Produkte auf den
Punkt zubereitet auf den
Tisch zu bringen? Absolut
nicht, woll!? GÖRAN ISLEIB

Wanderparadies Dolomiten im Fokus
Dolomiten-Szenen und von
den stillen Winkeln Südtirols
runden diese Diaschau ab.
Ein Info-Blatt, das der Refe-
rent zusammengestellt hat,
hält alle Wanderungen fest.
Der Vortrag „Wanderpara-
dies Dolomiten“ beginnt um
19.30 Uhr in der Stadthalle in
Meinerzhagen. Der Eintritt
beträgt 7 Euro.

Plätzwiese, die traumhaft-
schöne Fanesalpe mit Zielen
für eine ganze Woche, die
grandiose Wanderregion um
die Drei Zinnen, die belieb-
testen Ziele über Cortina
d‘Ampezzo und schließlich
die herrliche Pala-Gruppe im
Süden. Stimmungsvolle Ein-
lagen mit Bergblumen, Wet-
terimpressionen, typischen

VHS.
Alle beliebten Touren wür-

den gezeigt: das Villnößtal
und die Peitlerkofel-Tour,
über die Seiser Alm hinauf
zum Schlern, die Wanderung
durch den sagenumwobenen
Rosengarten, die Überque-
rung des Sella-Massivs, der
beliebte Seekofel am Pragser
Wildsee und die benachbarte

hen in herrlichem Kontrast
zu lieblichen Almwiesen mit
wanderleichten Zielen. Die
Faszination dieser großarti-
gen Bergarena, wo Schönwet-
tergarantien noch dazu eine
südlich heitere Atmosphäre
schaffen, präsentiert dieser
Vortrag auf aussichtsreichen,
ungefährlichen Wandertou-
ren“, heißt es seitens der

Meinerzhagen – Hoch in die
Dolomiten führt die Bilder-
reise, zu der die Volkshoch-
schule Volmetal für kom-
menden Donnerstag, 12.
März, in die Stadthalle Mein-
erzhagen einlädt. Für Refe-
rent Dieter Freigang sind die
Dolomiten „das schönste Ge-
birge dieser Welt“. „Unwirk-
lich kühne Felsbastionen ste-

„Guten Abend
Kirche“

Meinerzhagen – Nachdem der
letzte Gottesdienst dieser Rei-
he ausfallen musste, findet
die nächste „Guten Abend
Kirche“ am Sonntag, 8. März,
ab 18 Uhr in der Jesus-Chris-
tus-Kirche mit dem Thema
„Alternative Wahrheiten“
statt. Diese brisante und
brandaktuelle Fragestellung
wird die Besucher an diesem
Abend beschäftigen und hof-
fentlich etwas mehr Klarheit
und Orientierung bringen.
Neben einem abwechslungs-
reichen musikalischen Pro-
gramm mit einem visierten
Vorbereitungsteam wird
Pfarrer Achim Schwarz aus
Valbert die Predigt überneh-
men.

Grünen-Treff im
Kaffeeklatsch

Meinerzhagen – Die Meinerz-
hagener Grünen laden zum
nächsten Bürgertreff für
Dienstag, 10. März, ab 19 Uhr
ins Café Kaffeeklatsch ein.
Bei der Wahl des geeigneten
Heizungssystems achten zu-
nehmend mehr Verbraucher
auf die Umwelt- und Klimabi-
lanz. Interessierte sind einge-
laden, sich über die Themen
Wärmebedarf/Beheizungsart,
Fotovoltaik, Heizen mit Öl-
Gas, Holzpellets, Solarther-
mie, Wärmepumpen, Wär-
mepumpen mit Fotovoltaik
zu informieren. Dabei sollen
auch ein Fazit gezogen und
die verschiedenen Arten ge-
genübergestellt werden.

Versammlung der
Jagdgenossen

Valbert – In der Gaststätte
„Haus Eckern“ in Möllsiepen
findet am Mittwoch, 18.
März, ab 19.30 Uhr die Genos-
senschaftsversammlung der
Jagdgenossenschaft Valbert
statt. Auf der Tagesordnung
stehen die üblichen Regula-
rien.


